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Französisch.
Weiland sass die Baronesse morgens bei der Toilette,
Und mit Thränen in den Augen ging sie abends auch zu Bette.
Warum hatte nur ihr Gatte eine Andere sich erkoren,
Da ihr selbst doch Reiz und Anmuth reiohen IVIaasses angeboren?
Glühend liebte der Baron wohl jene Frau, die ihm zu eigen,
Doch für Chic hielt er es leider nicht, auch diese Lieb zu zeigen!

§err (ju einem Sauern, ber ein ©djroein nor ftdj tjintreibt): 3ßot)in
©eppel, mit ber ©au ?"

© e p p e I : Sie bring' id) bem Softor 21."

§ e r r : 2Bas jobtt er Sir bafür ?"

©eppel: @r braucht -ïïidjts ju be^ablen. @t bat bie ©au teblid)

tierbient."

§ e r r : 2Bie, bat er etroa Seine mite furiert ?"

©eppet: 3a, geftern ift fte beerbigt roorben."

^Bauunternehmer: 3 ba be im ©inn bas 3at)t mieber e Neubau

j'enidjte, aber i bätt be gärn, roenn i e cbtei fchnellet bebicnt roürb!"

Sltforbant (gereijt): ,,©ut, bas dja (djo ft, roenn mer nur einifdj

roi iê, roelle ©djluft bafj es jmacbe bet, i ober ber Slnber!"

^eiriafjrsgrug
etneê 33ereinëbrubers an feine grau.

3n ben Siefen roebt ber Jeebel,

2luf ben £iöben liegt ber ©djein,
Unb bie Ênten haben ©djnäbel,
Sßiete 33otften bat baS ©djroein.

Unb bie Stofen baben Sotnen,
Trauben trägt ber Rebenftod
Unb bas Gorfett idjtiefst ftd) Dornen,
SSornen aud) ber Unterrod.

Unb id) lieb' bie fdjßne Slenbung
Unb id) lieb' bie traute SBatjtfjeit
üln bes Sabres ftiller 2Benbung
SSis äur allertiefften Älarfjeit.

filar roirb mir: Ser Reujatjrsmorgen
SSringt mit etroaê SReueg nidjt,
2Us bie alten, grofeen ©otgen,
Unb non Sir ein fdjief ©eftdjt.

SBorpi|enlie einer ftraueuuerfammhtna, (ju roelcbet audj ©erren juge»

laffen finb): Sas ©d)lu{jiuort bat ©ert Riüllet."

grau WMtf. Ricbts ba! Sas l &te SBort Bab* id)."

MeWabiage Gemüsebrücke Zürich.
Ueber Weihnacht und IVeujahr:

Semmel-Mehle
aus den besten Kraftweizen in sorgfältigster Mahlung.

Für Kropfleidende.
Seit längerer Zeit mit eiDem

grösseren Kröpfe behaftet, wandte
ich mich brieflich an Hrn. Bremicker.

prakt. Arzt in Glarus, welcher mich
in kurzer Zeit vollständig von
demselben befreite. Die Kur ist leicht
zu machen und erfordert keine
Berufsstörung; die Mittel sind
durchausunschädlich. Behandlung brieflich!

Erfolg in allen heilbaren
Fällen garantirt! (103-14)

Uttweil, August 1885. K.Schoop.

Das beste Mastfutter
für Geflügel (Hühner, Enten, Gänse) ist mit Milch angemachtes

und Hafer, auch
gutes Mais

-433-1-

Gerstenmehl.
Die Portion richtet sich nach der G-rösse des Thieres und kann man per Tag

auf 1 Huhn 3j4 Deziliter, 1 Ente 1 Deziliter und 1 Gans l1^ Deziliter rechnen. Das

Futter muss dickbreiig sein. Ein geringer Zusatz von Fett, Oel oder Butter befördert die

Mast sehr.«
(»Der Gastwirth«, 1886, Nr. 47, Briefkasten).

H. Scltotepr Schlossthalmühle WÜLFLIN&EN.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SülSSE)

I Trunksucht iheilt unter Garantie der
rühmlichst bekannte

Spezialist Berg feld, prakt. Arzt in Glarus.

Beglaubigte Zeugnisse und
Fragebogen gratis. -51-26

gooooooooooooooooooooo
g Dennler's Eisenbitter g
O liiterlaken O
Jff hat als Heilmittel in den verschiedensten Stadien von Bleichsucht, \f

Blutarmuth und allgemeinen Schwächezuständen fortwährend über- Ç3

O raschende Kuren bei Erwachsenen und Kindern zu verzeichnen,
wird desshalb auch seit lange von Aerzten verordnet und bestens
empfohlen. Für Reconvalescenten und Altersschwache beider

£^ Geschlechter ein vorzügliches Stärkungsmittel. (139-8)
Dennler's Eisenbitter zeichnet sich unter vielen altern

und neuern Eisenpräparaten, dadurch vortheilbaft aus, dass er,
ohne den Magen oder die Zähne zu belästigen, rasch die ge-
sunkene Verdauung wieder hebt. f\

Dépôts in allen Apotheken. 11

q
OOOOOOOOOOOOOOOOO80000

Die Gotthardbahn, Rigibahnen, Schweiz. Zentralbahn, Jnra-
.Bern ¦ Luzern ¦ Bahn und viele Privatgesellschaften verwerthen trotz der
kurzen Zeit ihres Bestehe s die

neue Petrol-Sonnenlampe, System Michel,
bereits in umfangreicher Weise und sprechen sich über diese neue
Erfindung auf dem Gebiete des Beleuchtuntiswesens, welche im Effekt dem
elektrischen Glühlicht gleich, viermal billiger als Gas ist,
ausserordentlich günstig aus. Die Anschaffungskosten dieser transportablen
Lampe sind äusserst geringe. Leuchteffekt der einfachen Lampe gleich
78 Normalkerzen. Patente in allen Ländern angemelder. Prospekte gratis
durch 0. Marwitz, Lugano,

eeieral-BeTOlliäcliigter für neu Verkauf âer Petrol-Soiineu-Lampe,

Agenten gesucht. System Michel. (130-7)

Parquet- und Chalet -Fabrik Interlaken.
Parqueterie, Châletbau,

Bauschreinerei, dekorative Zimmer -Arbeiten.

>Vsilsnà ssss àîg iSsronesss morgens bei àer 1°oilettg,
Unà mit l'lirânen in àsn ^ugsn ging sie sbenàs suok z:u kette.
V/srum kstts nur ikr Lstts eins Inders sivb erkoren,
va Inn selbst àoob Nsi! unà àmutb reioksn IVIssssss angeboren?
Lliinenà liebte «ter Ssron wokl jene prsu, àis !km ?u eigen,
vooti für vniv nielt er es Isirtsr niokt, suok àisse t.isb Zeigen!

Herr (zu einem Bauern, der ein Schwein vor sich hintreibt): Wohin
Seppel, mit der Sau?"

Seppel: Die bring' ich dem Doktor A."

Herr: Was zahlt er Dir dafür ?"

Seppel: Er braucht Nichts zu bezahlen. Er hat die Sau redlich

verdient."

Herr: Wie, hat er etwa Deine Alte kuriert?"

Seppel: Ja, gestern ist sie beerdigt worden."

Bauunternehmer: I ha de im Sinn das Jahr wieder e Neubau

z'errichte, aber i hätt de gärn, wenn i e chlei schneller bedient würd!"

Akkordant (gereizt): Gut, das cha scho si, wenn mer nur einisch

w>iß. welle Schlufi das; es zmache het, i oder der Ander!"

Aeujahrsgruß
eines Vereinsbruders an seine Frau.

In den Tiefen webt der Nebel,
Aus den Höhen liegt der Schein,
Und die Enten haben Schnäbel,
Viele Borsten hat das Schwein.

Und die Rosen haben Dornen,
Trauben trägt der Rebenstock

Und das Corsett schließt sich vornen,
Bornen auch der Unterrock.

Und ich lieb' die schöne Blendung
Und ich lieb' die traute Wahrheit
An des Jahres stiller Wendung
Bis zur allermeisten Klarheit.

Klar wird mir: Der Neujahrsmorgen
Bringt mir etwas Neues nicht,
Als die alten, großen Sorgen,
Und von Dir ein schief Gesicht.

Vorsitzende einer Araueuversammlung (zu welcher auch Herren

zugelassen sind): Das Schlußwort hat Herr Müller."

Ira» Müller: Nichts da! Das l tzte Wort hab' ich."

aus äsn deàn XrÂtààsn in sorgMtiA'ài' NälunA.

Xroxklsiàâs.
Zeit längerer 2eit mit einem

Kriisssren Kröpfe- deln-äst, vanàts
ick mick brisllick an Hrn. krewiàr.
Mlit. àt ill Klerus, velvksr miek
in l-crrrssi- 2sit vollstânàig von àsm-
selben bskrsits. Ois I5ur ist lsiokt

ms-oksn unà srkoràsrt lcsins Ks-
ruksstörung; àis Nittel sirià àursk-
aus unsckiiàiiek. Lskauàlung Krie5-
lielr! Lrkolg in allen ksilbarsrr
Fällen garantirt! l 103-14)

Ilttvsii, August 188S. li. Sclioox.

kür OsgüK'sI (Llllillöi-, Dàii, Kàs) ist mit Nilsli g,ilg-silllleiits8
-433-1-

Kerstsllinedl.
vis ?ortÌ0ii rietltst stell VÄS11 àsr Ol'088s àss lllisrss imà kann Iiillll psr ?ll,A

a,llk 1 Hülm Dssiütsr, 1 Là 1 Ls^iliter unà 1 Olms 1^2 Vs^ilitsr rsàisil. Vas

Luttsr mil88 àiàrsiÍK ssiri. Lin g-sriiiAsr ^usà von Lstt, Osl oàsr Luttsr t>st0ràsrt àis

àst sslir.«
(»vsr lZästAirtlr«, 1886, Nr. 47, Lrisàisn).

««««»«««»««««»«««««««»«»«««««»«»««
I ikeilt uutsr (Za.i-s.utis cksr

rükmliodst bàauuts Lvs-
àlist Ssi'gfslà, pràt. ár^t in Lia-
rus. IZsglaubigtö Zeugnisse unà
l^ragskogsn gràtis. -51-26

Z vvlmler's LîssllbMer Z

bat als Heilmittel in äsn versckisàensten Ltaàisn von Meicbsucnt,
lZIutsrmutk und sligemeinen ScbvvÄcbezuisttlnrlen foi-tvâki-snà über- O

F'ì rasodevâe lîuren bei lLrvaekssnsn uncl lîinàern z^u veisisieknen,
A? virà äessnalb auelr seit längs von ^.er^tsn vsrorânst unà bestens

empkonisn. ?iir kooonvalesconten unà Alierssokvvaoke bsiàsr
tZssolrisebtsr sin voi-^üglienss 8täi-kullASmittsI. (l39-8)

Oslllllsr'slZissllbittsi- üsionnst sieb unt>>i- vielen Atsi-o
uuà neuern Lissnpràvaratsn àaàureb vortbsillrakt aus, àass er,
obus àsn Nagea oàsr àis Wlrne ^u bslàstigen, raseb àie Zs-
sunl-csne Veràauung viecksr bebt. ,M

vèoôis in sllen Apotneken. - ^8exx»

Ois 6»ttI>àr<Ibaà, kî^ibaliusu, 8ol^veii!. i?e»traldàn, ^nra-
Lern » lun^srn - Lslill unà viele ?rivatZsss!isekàftsll verwei-tlaen trà àsr
kurzen 2sit idées ksstslis s àis

neue ?e!ro!-8olmell!ampe, System Model,
bsrsits in umàugraiLlrvi- ^Vsiss uuà sprscksu siob rider àiess usus i)r-
LnàunA- aut àsm t?sl>ists àss I^sIsuebtuiiLSvessirs, vvslods im lZlkslil àsm
elàtrisoiieu Kllililielit xtei>eli, vierniirl dillizrer aïs K»8 ist, ausssr-
oràsntliolr Züosti-z aus. l>io .^iissbati'linKskost^u àieser ti'irnsportablsn
I^amps sinà äusserst -geringe. I^euetiteKekt àsr sinkaelien I^ampe -»Ikiek
78 Formîtlllerseu. ?a.tente in allen I^ànàern aogenrslàs!. ?rosvslcìs gratis

keilenI-AsgllUlllîrMîei' Kr lleii seàlil äer ?elri>l-8RUii-l.Mi!^
Agenten gesackt. 8vstem Miobol. (130-7)

öau8e>ii'einki'ei, àorative ?>mmei'-/ì>'bàn.
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